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KOMMUNALPOLITISCHE ONLINE-SEMINARE: 
ZUKUNFT DER MOBILITÄT

Zwei kommunalpolitische Online-Seminare zum Themenfeld Mobilität und Verkehr:

Die Teilnahme an den Online-Seminaren ist kostenfrei. Die Seminare bestehen jeweils aus ca. 60 min Fachinput, 
im Anschluss stehen rund 30 min für Fragen und eine Diskussion zur Verfügung. Zur Teilnahme benötigen Sie ein 
internetfähiges Endgerät, idealerweise ausgestattet mit Mikrofon und Webcam zur aktiven Mitarbeit. Mit bestätigter 
Anmeldung erhalten Sie weitere Informationen zu Durchführung und Ablauf des Seminars. Den Einwahllink für die 
Plattform Webex erhalten Sie ca. 30 min vor Beginn der Veranstaltung. Die Anmeldung zu beiden Veranstaltungen 
ist ab sofort möglich!

Unsere kommunalpolitischen Seminare sind eine gemeinsame Initiative der Hochschule RheinMain und
• Informations-, Bildungs- und Beratungswerk e. V. der Kommunalpolitischen Vereinigung der CDU in Hessen (KPV IBB e. V.)
• Sozialdemokratische Gemeinschaft für Kommunalpolitik Hessen e.V. (SGK)
• Grüne und Alternative in den Kommunalvertretungen Hessen e.V. (GAK)
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„Mobilitätsstationen: Ein Must-Have für Kommunen!?!“
Referent:innen: Christoph Overs (Verkehrsverbund Rhein-Sieg), Daniela Zeller (Rheinisch-
Bergischer Kreis)

Inter- und Multimodalität, sprich die Nutzung und Verknüpfung verschiedener Verkehrsmittel, sind 
ein wichtiger Baustein der Mobilitätswende. Mobilitätsstationen setzen genau dort an. Sie bündeln 
verschiedene verkehrliche Angebote, sollen den Zugang zu umweltverträglichen Transportmitteln 
vereinfachen und eine Mobilität ohne privaten Pkw ermöglichen. In dem Seminar werden Erfahrungs-
berichte aus der politischen Diskussion um Mobilitätsstationen geteilt und mögliche Umsetzungs-
strategien dargelegt.

„Tempo 30: Ideologie oder Mehrwert für Städte?“
Referenten: Dr.-Ing. Moritz von Mörner (Planungsbüro von Mörner, FGSV-Mitglied), 
Prof. Dr.-Ing. Volker Blees (Hochschule RheinMain)

Derzeit  beträgt die Regelgeschwindigkeit innerorts 50 km/h und Kommunen können nur in bestimm-
ten Fällen Tempo 30 anordnen. Nicht zuletzt durch die Initiative „Lebenswerte Städte und Gemeinden 
durch angepasste Geschwindigkeit“ hat die Diskussion um die Senkung der Richtgeschwindigkeit 
auf 30 km/h in Deutschland wieder Fahrt aufgenommen. Hierbei fordern fast 300 Kommunen mehr 
Entscheidungsfreiheit bei der Anordnung von Tempolimits. Doch welche Auswirkungen hätte eine 
fl ächendeckende Geschwindigkeitsreduktion innerorts und welche Herausforderungen sind hierfür 
noch zu bewältigen? Diese und weiterreichende Fragen werden in dem Seminar diskutiert.
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Anmeldung: 
eveeno.com/ 
mobil-station 

Anmeldung: 
eveeno.com/
tempo30


